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Oesterreichs

über Syrien und Egypten erstrecken und auf diesem Gebiete dem Vor- 
drängen der europäischen Mächte »ach dem indischen M-ere und d°n afla^ 
scheu Hochlanden Einhalt gebieten. ES
sü» wckd,^^ Augenblicke die griechische», italienischen, tür­
kischen und österreichische» Häfe» im Mitt-lm-er- bloknen und so m d-m 
.r7ßen Wasserbecken, das drei Welttheil- verbindet, dre unbestrittene H-rr^ 
schaft erlangen, nach welcher bisher alle modernen Völker Europas vergebens 

^"Man^steht. daß es Rußland nicht schwer fallen müßte, alle bis­
herigen Forderungen der Großmächte und selbst noch neue zu bewilligen, 
aüs mal ihm d?° Kleinigkeit gestatten w°M. H-des M« 

werden. Damit wäre für immer Rwalckat der G 
Orient" beseitigt, um welch- es sich, wie Herrn v. N°ff°kod-S letztes 
liche Note bemerkt, bei der Lösung der henkgen Wirren hauptsächlich

Dann würde die eifersüchtige Wachsamkeit Englands un^ 
über der traditionellen Politik Frankreichs, welches d°S Mcktelm--r zu 
einer ausschließlich französische» ° See stempeln 
unttr dem JEön^  ̂ »ud unter Napoleon Ick. -in-»

^"Dann wAde^ Schmal der mittel-europäischen Staaten

für immer entschieden sein. Was nützte uns die 'md selb t
der freie Pontus, wenn die Donau sich m einen rnssische» Bmnen-- er^ 
gießen würde, und wenn dieser Binnensee nur ein großer Jnncnhasen 
der unbeschränkt auf dem Mittelmeer herrschenden Flotte Rußlands war- 
Was würden dann Trieft und die dalmatinische» Haft», d'« °st-^ 
reichischc» und türkischen Donaustädtc beginnen, wenn durch Rußlands 
Hand der l-vantimsch- Handel und Verkehr würde S°>^ werden.

Die ganze orientalische Frage interesstrt uns, w>r haben dies wird r- 
holt ausgesprochen, zunächst und vornehmlich von dem Gesichtspunkte aus 
daß Mittel-Europa zu derBedeutung und zu dem weltbcstlmmcnden Einfluß 
gelangen müsse, zu welchem e^s seiner Lag-d 
Emopas Dorkö^ »mmerci-N-n Gebiete, aus
welchen seit d-rllmschiffung des Eap Horn und seit der Entdeckung Amerikas 
die europäische Welt sich herausverloreu hat. D°'t w,^ d c m^ 
Kraft Deutschlands und Oesterreichs erstarken, und m, Mittelme-r- muß 
daher vor Allem die Bahn sreigehalten werden, «»s welcher die 
der an den adriatischcn Küsten gelegenen Staaten gleichberechtigt den -uro-

L. DieKriegsverhältniffe haben-inen °uß-«-d°"tlich regen Import- 
handel mit sich gebracht, an dem der «aise-staat Oesterreich 
participirt. Die außerordentlichen Lieferungen für d.e Knm-Armee, so«'-d 
B-züge zur Befriedigung des Landesconsums in Manufacture», hab » -m° 
^lch?Ü!b°rfnll»ng der Lloydboote bewirkt, daß dieselbe, für mchr «Fahr- 
t-n hintereinander die Güt-ranm-ldnngen stunden m^^ «
sonderes Zeichen der Belebung österreichischer Jndustn » g i

fabrieanten über Bedürfniß und Geschmak der Konsumenten, macht sich mehr 
und mehr geltend, während der früher concurrirende Zollverein ung eiche 
Waa7e durch Vermittlung von Aufkäufern an den Mann zu bringen suchte





Oesterreich.
äöilf^'-Mn?^für^d?e^W^ W^i'ftn der 'im ^j ü n g st e n 
Büraer^ südslavischen und, romanischen
Grenz- und Natlonal-Wehrmänner d^ie namhafte spende von Ein- 
tausend^Guld^en Dieustranftes^d^aus^An^^^^^

D^eiistverleihunaen  ̂welche an bereits angestellte Beamte in sämmtlichen 
Kronländern vorqenommen werden, als gleichzeitig vorgenommene Er-

-^en^Kriegshaf-?nicht'gmgnet°sE in Mg-ndn Weise, Di? Iahde ist 

z^ftr und

Asich-r^M^»-?^
die ausser Rhede^liegendm SE^g-g« d^h^
Achütz^ D°s^Waffer>t^^

Ehre UM Hai, dem h. V-t-r sein? Kreditive in besonderer Audienz zu





Neuestes.

tun^und"^ in"eimr^nM R°^ au^diplomatischen Actenstiicke> >mch- 
-uw-ism, daß die in der orientalischen Frage von Preußen befolgte Powk 
eineschwache schwankende und ungera^ ft "zwüfelhasten

.ß

L.;rse«^«u , cße s- der Wunsch Englands, Frankreichs und O-ste-r-ichs ^ 
MÄ- dürf - gespart werden, nm dieses Ergebniß durch fr-undschafMch-s 
E M-aenkommen, unter steter Beobachtung aller durch die Ehre und Wurde 
^n-sgroß^ unabhängigen Macht gebotenen Rücksichten, zn -rz'-len.

Die Gazette bringt eine Depesche von Sir Edmund Lyons, dakrt 
von: 27 F^ruar vor Sebastopol, welche den Bericht »°m Capitan G.ffard über 
die Expedition gegen Anapa und die nahegelegenen Kustentheile enthalt, 
d e bekanntlich der Leopard in Begleitung des französischen Dampfers Tul- 
ton nutE hatte Dieser Rapport des englischei, Capitans stimmt ,m 
W-^dtth"lm ? sV-""üNüffi^"^"'' ub°«ub und

TübÄenKmnkni^

knGesuE^^ Wetter^ und der
auten Verpflegung wesentlich gebessert. Auf dem Plateau von Balaklawa 
werden und R-couval-scenten ausizebaut, von denen
Dr Hall- fr-ulich- Resultate erwartet. Von 442 Patienten (lauter schwere Zwei ?n Balaklawa waren vom l8, bis 24 nur 3 gestorben Auch be, der 
Kavallerie ist der Krankenstand geringer; der Scorbut hat abgenommen. 
Wenige Tage sonnigen Wetters hatten auf deu Geist und Körper der Trup-

Portkmkuch^
wm der Eisgang gestattet, nach Kiel vorzudnngen, ) Um 3 Uhr Nachmittags 
kam die Pacht Dairp mit der Königin, dein ganzen Hof und dem Prinzen 
Leiningen von Osborne gegen Spithead gefahren, um dem Geschwader das 
^AdmiralDundas ist wieder am Bord des Wellington Die Mann­
schaft der großen Flotte braucht zu ihrer Completirung noch 3000 — 4000 
Matrosen die sie von Segelschiffen der Kriegs- und Handelsmarine ohne

Parts/21, glaubt zu Men, wie der K,^, S-schr>ebm

^MDGWZWM

! !hUEe; d^i7dks°r^ep7sch7mitM^ NnMZm sind^sch°n°b!-

" worden ms nach Südm nnd'Osten ^ff»/,^ »m°Knudsh?«ed
' NÄch NiM-vn «Lsi-r ist noch durch Eis geschloffen,___________



Feuilleton.





Am k. k. H uW. pr.

Mit kaistri. döni.ql. H ansscht. Plioiiegiiim.

Adolph Az, Parsümeur zur „Orientalin"

Reue nützliche Erfindung.

Geruchloses Hundschuh-RciniM - Mittel.

Pritiose«, AlitiquitStc«,

18^i5

^^M^Zothen^

Möliel-lierkaiis.

SSl I ' Alt^'d^H^W

Milstu! «lUtkhcitci!

Juwelen und Perlen
werden zu den besten Preisen zu kaufen gesucht bei M

Joseph Fischer,
litt Zemöltte, 8taUt, alteir Neischinarlrt D. 896.

Frische Zufuhren von ausgezeichnetem
Karnwanen-Thee

emp rehlt zn billigen Preisen die erste
Wiener Thee-HMnnq non C. Trau»

^-z WoNzeile Nr. ??N

Zchmrjt MMei,^

Transparent-Zähne.

Herre^ Kleiber-Lager

So auch bcsilldeNich daMst "WHj

K l^e i d^n^n s st^ü ck e


